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Wien, am 23. April 2014 

 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Wolfgang Zanger und weitere Abgeordnete haben am 

28. Februar 2014 unter der Zahl 923/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Budgetaufwand für Werbung“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu Frage 1:  
Für den Zeitraum 1. Jänner 2012 bis einschließlich 30. Juni 2013 wird auf die Beantwortung 

der parlamentarischen Anfrage 14857/J vom 22. Mai 2013 (14533/AB) und 15310/J vom  

1. Juli 2013 (15003/AB) verwiesen. 

Ergänzend wird ausgeführt, dass die Ausgaben des Bundesministeriums für Inneres für den 

Zeitraum 1. Juli 2013 bis einschließlich 31. Dezember 2013 für Öffentlichkeitsarbeit, 

Werbung und Informationsarbeit € 2.532.644,67 betrugen. Es handelt sich dabei auch um 

Aufträge, die bereits zu einem früheren Zeitpunkt vergeben, jedoch erst später abgerechnet 

wurden.  

 
Zu den Fragen 2, 5, 7 und 9: 
Für den Zeitraum 1. Jänner 2013 bis einschließlich 30. Juni 2013 wird auf die Beantwortung 

der parlamentarischen Anfrage 14857/J vom 22. Mai 2013 (14533/AB) und 15310/J vom  

1. Juli 2013 (15003/AB) verwiesen. 
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Für das 2. Halbjahr 2013 betrugen die Ausgaben für Schaltungen in  

 Printmedien: € 1.955.625,49 

 Audiovisuellen Medien: € 48.365,82  

 Druckkosten: € 70.230,50 

 Online: € 40.422,86 

Es handelt sich dabei auch um Aufträge, die bereits zu einem früheren Zeitpunkt vergeben, 

jedoch erst später abgerechnet wurden.  

 

Anlässlich der Nationalratswahl vom 29. September 2013 wurden seitens der 

Österreichischen Post AG an jeden Haushalt Selfmailer versendet. Mit diesen wurden die 

Wahlberechtigten über die Vergabe von Vorzugsstimmen, über die Beantragung von 

Wahlkarten und die Stimmabgabe mittels Wahlkarte informiert. Jeder Selfmailer beinhaltete 

jeweils zwei Anforderungskarten für die Beantragung von Wahlkarten. Mit diesen 

Anforderungskarten konnten Wahlberechtigte portofrei bei der Gemeinde eine Wahlkarte 

beantragen. Die Kosten betrugen € 418.000,--.  

 

Die Beauftragung erfolgte jeweils durch die nach der Geschäftseinteilung zuständige Stelle 

des Bundesministeriums für Inneres. Die Rechtsgrundlage für die Informationstätigkeit findet 

sich im Teil 1 Abs. 10 der Anlage zu § 2 des Bundesministeriengesetzes sowie in Art. 17  

B-VG. Alle Aufträge wurden nach den vergaberechtlichen Bestimmungen vergeben.  

 
Zu den Fragen 3, 4, 6 und 8: 
Die Ausgaben des Bundesministeriums für Inneres betrugen für den Zeitraum  

1. Jänner 2014 bis einschließlich 28. Februar 2014 für Öffentlichkeitsarbeit, Werbung und 

Informationsarbeit (inkl. Ausgaben für Beauftragungen von Agenturen) € 341.320,89. 

Für den Zeitraum 1. Jänner bis 28. Februar 2014 betrugen die Kosten für Schaltungen in  

 Printmedien: € 287.157,69  

 Online: € 54.163,20  
Es handelt sich dabei auch um Aufträge, die bereits 2013 vergeben, jedoch erst jetzt 

abgerechnet wurden.  
 

Zu Frage 10: 

Es wird auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 14857/J vom 22. Mai 2013 

(14533/AB) verwiesen. Für die Anfertigung von 1.700 Stück der Informationsbroschüre 

„Flugpolizei in Österreich“ durch das Heeresdruckereizentrum wurden im Jahr 2013 

insgesamt € 333,-- an das Bundesministerium für Landesverteidigung und Sport bezahlt.  

2 von 4 795/AB XXV. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



3 
 

Für Beiträge an den Österreichischen Zivilschutzverband zwecks Information und 

Öffentlichkeitsarbeit im Bereich Zivil- und Katastrophenschutz wurden im Jahr 2012 

€ 838.724,17 und im Jahr 2013 € 816.551,40 bezahlt. Ergänzend zur zitierten 

parlamentarischen Anfrage 14857/J vom 22. Mai 2013 (14533/AB) wird festgehalten, dass 

erst im zweiten Halbjahr genaue Abrechnungsdaten vorliegen, weshalb der Betrag für das 

Jahr 2012 neuerlich bekanntgegeben wurde.  

 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
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